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Nachdenkliches 
Theater

Dies ist die berührende Erzäh-
lung  von Jurek Becker über den 
«Lügner aus Barmherzigkeit». 
Der Jude Jakob wird zum Lügner, 
um seinen Ghetto-Mitbewohnern 
mit erfundenen Nachrichten aus 
der Aussenwelt Hoffnung zu ge-
ben. Es ist eine traurig-schöne 
Geschichte, die in einer fiktiven 
polnischen Stadt spielt. Die Büh-
nenfassung mit Schauspieler 
Jaap Achterberg dauert kurzweili-
ge anderthalb Stunden. ausg.

FR (5.12.), 20.30 H, HABERHAUS (SH)

AM JAZZFESTIVAL auf 
dem Hohentwiel stellten die Ver-
anstalter am Konzert von Dizzy Gil-
lespie direkt vor der Bühne eine Art 
Haifischkäfig für die Fotografen 
auf, erinnert sich Rolf Baumann: 
«Dort konnten wir die ersten drei 
Stücke in Ruhe fotografieren. Dann 
wurden die Gitter weggeräumt, 
und wir standen mitten in der tan-
zende Menge.» Die dabei entstan-
dene und hier abgebildete Fotogra-
fie ist wie die meisten anderen in 
der Ausstellung im Auftrag der 
«schaffhauser az» entstanden, für 
die Rolf Baumann 20 Jahre als 
Pressefotograf tätig war. Das äl-
teste Foto stammt von 1989 und 
zeigt Johnny Guitar Watson in vol-
ler Aktion im alten Tramdepot, das 
jüngste die Pianistin Irene Schwei-
zer bei der Eröffnung des Jazzfes-
tivals Schaffhausen 2001. Miriam 
Makeba, Ray Charles oder Chuck 
Berry sind weitere klingende Na-
men auf den Bildern.

VERNISSAGE: SO (7.12.) 18 H, FASS (SH)

Jazz & Rock in Schwarzweiss
Im Restaurant Fass stellt der Schaffhauser Fotograf und Zeichner Rolf Bau-

mann Konzertaufnahmen aus 20 Jahren in klassischem Schwarzweiss aus.

Dizzy Gillespie, 1991 auf dem Hohentwiel. Foto: Rolf Baumann

127 JAHRE alt ist die klei-
ne Hexe, zu jung, um in der Walpur-
gisnacht am Hexenfest teilzuneh-
men. Trotzdem mischt sie sich un-
ter die tanzenden Hexen. Jedoch 
wird sie von der Hexe Rumpelpum-
pel erwischt und bestraft. Ein Jahr 
lang soll sie nun eine gute Hexe sein 
und dann eine Prüfung vor dem He-
xenrat ablegen. «Di chli Häx» aber 
will sich rächen und heckt mit ihrem 
treuen Begleiter, dem Raben Abra-
xas, einen Plan aus. Ein Märchen-
spass für die ganze Familie aa.

DETAILS: SIEHE KALENDER «Die chli Häx» ist liebevoll inszeniert. Foto: Peter Pfister

Weihnachtszeit ist Märchenzeit
Die «Kleine Bühne» Schaffhausen erzählt im Stück «Di chli Häx» von einer 

jungen, kecken Hexe, die unbedingt an die Walpurgnisnacht will.

Spannende Bilder
Der vielseitige Künstler Beat 

Toniolo macht nach dreijähriger 
Pause wieder eine Ausstellung. 
Inspiriert vom Blues und Jazz, 
von seinem Elsässer Atelier und 
vom Glas, einem Material, das 
er neu für sich entdeckt hat, lädt 
er zu einer «Abend und Tag»-
Ausstellung ein. ausg.

VERNISSAGE: FR (5.12.), AB 16 H, 

WILDENSTRASSE 12, NEUHAUSEN

Verrückte Reise
Der Visionär, Fotograf, und 

Grenzgänger Andrea Vogel hat im 
Frühling wahrlich Aussergewöhn-
liches gemacht. Er verwirklichte 
die schwierigste Wüstendurch-
querung der Welt, die der Nord-
Süd Route durch die Sahara. In 
seiner multimedialen Show «Ori-
on» stellt er seine Erlebnisse nun 
dem Publikum vor. Hochstehen-
des Film- und Fotomaterial, ei-
gens komponierte Musik und 
eine packende Geschichte ziehen 
den Besucher in den Bann. ausg.

MI (10.12), 20 H, PARK-CASINO (SH)

Krasse Mucke
«The Miserable Rich» sind das 

etwas andere Kammmermusik-
orchester und sie spielen Popballa-
den und feuchte Trinklieder. ausg.

SO (7.12), 22 H, TAP TAB (SH)


